
 
 
1. Elternabend 

 
Ich bin doch keine Zuckermaus  

für Erwachsene 
mit Sonja Blattmann und Karin Derks 

 
Der Abend richtet sich sowohl an Erziehende als auch an pädagogische Fachkräfte und dient zur Vorbereitung für die 
Kinderveranstaltung. 
Es geht um Gefühle, Grenzen, Geheimnisse, Hilfe holen, Körperwissen und Sexualität. Denn Kinder, die über ihren 
Körper Bescheid wissen holen sich eher im richtigen Augenblick Hilfe.  
Wache und informierte Erziehende bieten ihren Kindern den besten Schutz vor Übergriffen.  
Mädchen und Jungen die zu Berührungen, die ihnen unangenehm sind "Nein!" sagen, werden seltener Opfer von 
sexueller Gewalt.  
Sie sagen schlechte Geheimnisse mutig weiter und wissen eher, wo und wie sie sich Hilfe holen können.  
Ein positives Körper- und Selbstwertgefühl ermutigt Kinder, auf ihre innere Stimme zu achten und Risikosituationen zu 
erkennen. Das stärkt das Selbstbewusstsein von Mädchen und Jungen auch im Hinblick auf andere Gefahren und 
Risiken. 
 
Erziehende haben viele Fragen, z.B.: 

• Erzählen Kinder, wenn ihnen wirklich etwas passiert ist? 
• Merkt man den Kindern etwas an? 
• Wie reagieren Kinder auf die Geschichten und Lieder? 
• Ab wann ist es sinnvoll Kinder aufzuklären? 

 
An dem Elternabend erfahren Sie:  

• Wissenswertes zu Prävention gegen sexualisierte Gewalt 
• Kinderschutz 
• Spielerische Stärkung Ihres Kindes im Alltag 
• Antworten auf Fragen 

 
Durch die Präsentation des Stückes erfahren Sie, wie Sie Kinder im Alltag spielerisch beim Aufbau eigener 
Schutzmechanismen unterstützen können.              
 
Alle Präventionsmaterialien des MuT-Zentrums können an einem Büchertisch nach der Veranstaltung käuflich 
erworben und auf Wunsch signiert werden. 
 
 
2. Kinderveranstaltung 
 

Ich bin doch keine Zuckermaus 
mit Sonja Blattmann und Karin Derks 

für Kinder von 4 – 9 
nach dem gleichnamigen Buch 

 
Paula landet gegen ihren Willen auf dem Schoß von Onkel Ede 
Dabei macht Schmusen und Kuscheln doch nur Spaß, wenn es freiwillig ist! 
Da kann nur noch die kugelrunde, kunterbunte Träumefrau helfen! 
Max und Paula lernen Nein zu sagen, ihre Gefühle zu zeigen und sich Hilfe zu holen.  
Am Ende wissen beide sogar den Unterschied zwischen guten und schlechten Geheimnissen.  
Denn eines sag ich Dir: „Mein Körper gehört mir!“ 
 
Die eingängigen und selbstbewussten Ohrwürmer von Sonja Blattmann und der Kinderschutz-Rap verankern zusätzlich 
die wichtigen fünf Schutzbotschaften rhythmisch im Körper. 
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